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August 1977. Auf der Hotelplan-Ceylon-Rundreise.
Fotografiert von Reiseleiterin Ruth Gerlach, von der
auch die Anmerkungen stammen.

«Fussball-Narr. Hielt
es schon am 3. Tag
ohne Leder nicht
mehr aus.

i Schmuggelte ihn ins
Training der

I Bandarawela-Kickers.» I

«Funkelnde Maja.
Passte auf, dass sie
beim Diamantkauf
nicht übers Ohr
gehauen wurde.
Trägt den Stein jetzt
immer auf sich.»

\W «Witzbold. Machte

if heute morgen saure
Miene. Meine Kopfwehtablette

wirkte Wunder.»

j «Geburtstagskind.
I Ausgerechnet! Konnte *

j ihm mit einem Gratis-
j Elefantenritt
gratulieren.»

«Sonnenanbeterin.
Bestand in allen Hotels

j auf Südzimmer.
Ich weckte mit Engels-

[ geduld ihr Verständnis
Für ausgleichende
Logiszuteilung.»

«Elara, einheimischer
Lausbub. Hatte,wenn |

I nicht die Hände,
j so doch seinen Kopf
überall dazwischen.»

3

f. ¦

Ferien machen Sie so oder so. Darum sollten Sie gleich
in eine Hotelplanfiliale oder Ihr Reisebüro gehen.
Oder diesen Coupon einsenden. Denn bei Hotelplan
können Sie aus über 600 Ferienangeboten rund um
die Welt auswählen. Und jedes Angebot bestätigt den
Grundsatz, der Hotelplan gross gemacht hat: Unsere
Gäste sollen für ihr gutes Geld schönere Ferien erleben.

Ich bin gespannt auf Ihre guten Ferienideen.
Bitte senden Sie mir den Sommerferienkatalog 78.

Name: Vorname:

Strasse:

PLZ/Ort: NS 1

Einsenden an Hotelplan, Postfach, 8099 Zürich

tiùkùtten,
Schöne Ferien!
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